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„Mehr Inklusion durch Sport!“: Bewerbungs-
start für Brandenburger Inklusionspreis 2023 

Kaum etwas eignet sich so gut für eine gelingende Inklusion wie sportliche 
Aktivitäten. Für den diesjährigen Brandenburger Inklusionspreis werden da-
her engagierte Vereine, Verbände oder Sportgruppen gesucht, in denen Men-
schen mit und ohne Behinderungen gemeinsam Sport treiben. Die Bewer-
bungsfrist für die Auszeichnung unter dem Motto „Mehr Inklusion durch 
Sport!“ hat jetzt begonnen. Einsendeschluss ist der 30. September 2023, die 
Verleihung findet Anfang Dezember 2023 im Rahmen der Sportlerehrung in 
Cottbus statt. Geehrt werden die drei besten Initiativen mit Prämien in Höhe 
von 3.000, 2.000 und 1.000 Euro. 

Landesbehindertenbeauftragte Janny Armbruster: „Wer gemeinsam Sport 
treibt, lernt sich automatisch gegenseitig kennen. Berührungsängste schwinden 
schnell, Freundschaften entstehen. Auch deshalb hat die UN-Behindertenrechts-
konvention dem Sport die Aufgabe der Inklusion gestellt und gefordert, dass Men-
schen mit Behinderungen den Sport betreiben können, den sie ausüben möchten. 
Mit dem Inklusionspreis 2023 wird deshalb auch das Ziel verfolgt, nachahmens-
werte inklusive Sportprojekte im Land Brandenburg vorzustellen.“ 

Obwohl der Sport beste Chancen für gelungene Inklusion bietet, sind Sportle-
rinnen und Sportler mit körperlichen und/oder geistigen Beeinträchtigungen in 
brandenburgischen Sportvereinen nach wie vor unterrepräsentiert. Nur rund acht 
Prozent der Vereine bieten inklusiven Sport überhaupt an.  

Bewerben können sich Vereine, Verbände, Sportgruppen oder Initiativen, in 
denen Menschen mit und ohne Behinderungen gemeinsam Sport treiben. Ausge-
schlossen sind Aktivitäten, die sich noch im Planungsstadium befinden oder die 
nicht in Brandenburg stattfinden. Auch Reha-Sportangebote oder solche, die ledig-
lich einen barrierefreien Zugang zu Sportaktivitäten bieten, erfüllen nicht die Anfor-
derungen. Für die Teilnahme am Wettbewerb muss ein Bewerbungsbogen ausge-
füllt werden, der unter msgiv.brandenburg.de/inklusionspreis/ entweder online aus-
gefüllt oder heruntergeladen werden kann. Über die Preisvergabe unter allen Ein-
sendungen entscheidet eine Jury unter dem Vorsitz der Landesbehindertenbeauf-
tragten. 

 
Henning-von-Tresckow-Straße 2-13 
14467 Potsdam 

Pressesprecher: Gabriel Hesse 
Telefon: +49 331 866-5040 
Mobil: +49 170 45 38 688 

Internet: https://msgiv.brandenburg.de 
Twitter: https://twitter.com/MSGIV_BB 
Mail: presse@msgiv.brandenburg.de  

https://msgiv.brandenburg.de/msgiv/de/beauftragte/landesbehindertenbeauftragte/brandenburger-inklusionspreis/
https://msgiv.brandenburg.de/
https://twitter.com/MSGIV_BB
mailto:presse@msgiv.brandenburg.de


 
 
 Seite 2 

Ministerium für Soziales, 
Gesundheit, Integration 
und Verbraucherschutz 
Der Pressesprecher 

Der Brandenburger Inklusionspreis wird seit dem Jahr 2014 ausgelobt und wird 
in diesem Jahr zum fünften Mal vergeben. 


